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Aktuelle PPP-Ausschreibungen / Ausschreibungen mit PPP-Elementen 

• Stadt Jena. Mehrzwecksporthalle. 

Investorensuche für Planung, Bau und Betrieb einer Mehrzwecksporthalle in Jena. Eignung für erste 
Basketballbundesliga, Großveranstaltungen, Schul- und Vereinssport, kulturelle Veranstaltungen, 
Kongresse und Messen, mindestens für 3.000 Zuschauer, mindestens 600 Parkplätze. Bewerber 
müssen Nachweis der Verfügung über geeignetes Grundstück (Eigentum oder Erklärung des Eigen-
tümers betreffend die Zurverfügungstellung an den Bewerber im Zuschlagsfall) erbringen.  

Verfahrensart: Verhandlungsverfahren. Schlusstermin für die Einreichung der Teilnahmeanträge: 
6.12.2011. Quelle: http://ted.europa.eu/udl?uri=TED:NOTICE:346030-2011:TEXT:DE:HTML  

• Land Hessen. Polizeipräsidium. 

Grundstücksankauf, Planung, Errichtung und Finanzierung sowie Vermietung und Betrieb des Poli-
zeipräsidiums Südosthessen auf einem vorgegebenen Projektgrundstück in Offenbach. In dem PPP-
Neubau sollen nach der derzeitigen Planung ca. 700 Arbeitsplätze entstehen. Dauer des Mietvertra-
ges: 30 Jahre.  

Verfahrensart: Verhandlungsverfahren. Schlusstermin für die Einreichung der Teilnahmeanträge: 
16.12.2011. Quelle: http://ted.europa.eu/udl?uri=TED:NOTICE:337049-2011:TEXT:DE:HTML  

Weitere Informationen zum Projekt abrufbar unter:  
http://www.hi.hessen.de/irj/HI_Internet?cid=ce662703a8ee4409a41023ac7fe4cff0  

• Universitätsklinikum Schleswig-Holstein. Technische PPP-Berater. 

Das Universitätsklinikum Schleswig-Holstein (UKSH) plant zur Behebung des baulichen Investitions-
staus und zur Verbesserung der wirtschaftlichen Situation eine Immobilien-PPP, welche umfangrei-
che Neubau- und Sanierungsmaßnahmen durch einen privaten Partner vorsieht, dem Planung, Bau, 
Finanzierung und Betrieb (auch der Bestandsimmobilien) langfristig übertragen werden sollen. Inves-
titionsvolumen: ca. 300 Mio. Euro. Für das geplante Projekt werden technische PPP-Berater zur Be-
gleitung und Mitwirkung bei Vorbereitung und Durchführung des Vergabeverfahrens gesucht. 

Verfahrensart: Verhandlungsverfahren. Schlusstermin für die Einreichung der Teilnahmeanträge: 
29.11.2011. Quelle: http://ted.europa.eu/udl?uri=TED:NOTICE:342710-2011:TEXT:DE:HTML  

• Stadt Weiden in der Oberpfalz. Schule. 

Die Stadt Weiden beabsichtigt, den Neubau der Fach- und Berufsoberschule (FOS/BOS) in Weiden 
im Rahmen einer „ÖPP mit Finanzierungsbeistellung“ zu realisieren. Der Private Partner soll die er-
forderlichen Planungs- und Bauleistungen übernehmen sowie die Betriebsleistungen (insbesondere 
technisches und infrastrukturelles Gebäudemanagement) erbringen. Die Endfinanzierung erfolgt nach 
Endfertigstellung und Bauabnahme durch die Auftraggeberin. Die Projektlaufzeit soll ca. 25 Jahre be-
tragen. Das erwartete Investitionsvolumen liegt bei rd. 23 Mio. Euro. 

Verfahrensart: Verhandlungsverfahren. Schlusstermin für die Einreichung der Teilnahmeanträge: 
29.11.2011. Quelle: http://ted.europa.eu/udl?uri=TED:NOTICE:333829-2011:TEXT:DE:HTML  

• Stiftung Staatstheater Nürnberg. Werkstattgebäude. 

Die Stiftung des Staatstheaters beabsichtigt, den Erwerb eines Grundstücks, die Planung, den Neu-
bau oder alternativ die Sanierung bzw. Umbau eines Bestandsgebäudes als Werkstattgebäude ein-
schließlich der Finanzierung sowie der Erbringung von Leistungen des technischen, kaufmännischen 
und ggf. auch infrastrukturellen Gebäudemanagements im Rahmen einer PPP als Mietmodell mit 
möglicher Kaufoption zu vergeben. Das Objekt und die Außenanlagen müssen dem Auftraggeber für 
einen Zeitraum von maximal 30 Jahren funktionsfähig zur Verfügung stehen. 

Verfahrensart: Verhandlungsverfahren. Schlusstermin für die Einreichung der Teilnahmeanträge: 
28.11.2011. Quelle: http://ted.europa.eu/udl?uri=TED:NOTICE:330121-2011:TEXT:DE:HTML  

 
Weitere noch laufende PPP-Teilnahmewettbewerbe: 

• Stadt Friesoythe. Allwetterbad (bis 23.11.2011); 
siehe unter: http://ted.europa.eu/udl?uri=TED:NOTICE:331986-2011:TEXT:DE:HTML  

• Stiftung Preußische Schlösser und Gärten Berlin-Brandenburg (SPSG). Schlösser und Gärten 
(bis 6.12.2011); siehe unter: http://ted.europa.eu/udl?uri=TED:NOTICE:317833-2011:TEXT:DE:HTML  
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Zuschlagserteilung 

• Stadt Bad Oldesloe. Schule. 

Den Zuschlag für die Erweiterung und den Umbau der Stadtschule Bad Oldesloe im Rahmen eines 
PPP-Modells (Planen, Bauen, Finanzieren) hat die Carl Schumacher GmbH aus Wolfenbüttel erhal-
ten. Gesamtauftragswert: 3,2 Mio. Euro (brutto).  

Quelle: http://ted.europa.eu/udl?uri=TED:NOTICE:351338-2011:TEXT:DE:HTML  

Weitere Informationen 

• ÖPP Deutschland AG. ÖPP und Mittelstand. 

Die ÖPP Deutschland AG hat im Auftrag des Bundes (BMF) gemeinsam mit der KPMG Rechtsan-
waltsgesellschaft mbH Checklisten, Formblätter und Handlungsempfehlungen für ÖPP-Mittelstands-
projekte zusammengestellt. Mithilfe dieser Standards und Handlungsempfehlungen soll die Akzep-
tanz von ÖPP gesteigert, die Umsetzung von ÖPP-Projekten für öffentliche Auftraggeber erleichtert 
und ein besserer Zugang von kleinen und mittelständischen Unternehmen (KMU) zu kleinen und mitt-
leren ÖPP-Projekten ermöglicht werden. Weitere Informationen, den gesamten Bericht als pdf und 
die Module finden Sie unter: http://www.partnerschaften-deutschland.de/mittelstand  

• ÖPP Deutschland AG. IT- und Dienstleistungs-ÖPPs. 

Als Band 5 ihrer ÖPP-Schriftenreihe hat die ÖPP-Deutschland AG die Grundlagenarbeit „ÖPP im IT- 
und Dienstleistungsbereich: Marktüberblick und kritische Erfolgsfaktoren“ veröffentlicht. Die Studie 
soll den Mangel an systematisch aufbereiteten Daten über deutsche ÖPP-Projekte im IT- und Dienst-
leistungsbereich beheben sowie die Gemeinsamkeiten und Unterschiede zu klassischen ÖPP sowie 
zu ÖPP in anderen europäischen Ländern herausarbeiten. Zum Download unter: 

http://www.partnerschaften-deutschland.de/grundlagenarbeit/abgeschlossene-grundlagenarbeiten/  

• Bundesverband PPP. 

Auch für das Jahr 2012 schreibt der Bundesverband PPP gemeinsam mit dem Behörden Spiegel den 
Innovationspreis PPP aus. Informationen über den Preis sowie die Voraussetzungen zur Teilnahme 
unter: http://www.bppp.de/media/file/349.Auslobung_Innovationspreis_PPP_2012.pdf  

Veranstaltungshinweise 

• TU Bergakademie Freiberg. 8. EU-Symposium. 

Am 26. Januar 2012 veranstaltet die TU Bergakademie Freiberg in Kooperation mit der TU Berlin das 
8. EU-Symposium zum Thema "PPP - Neue Geschäftsfelder und Finanzierungsinstrumente". Weitere 
Informationen unter: http://fak6.tu-freiberg.de/baubetriebslehre/fachtagungen/  

• BWI-Bau-Workshop. Finanzierung von PPP-Projekten im Hochbau (Zusatztermin!!) 
Wegen der großen Nachfrage veranstaltet das BWI-Bau am 15. Februar 2012 in Düsseldorf von 
09:00 Uhr – 16:30 Uhr einen weiteren Workshop zum Thema „Finanzierung von PPP-Projekten im 
Hochbau“. Referenten sind Fritz Rügert, Unternehmensberater, sowie Dipl.-Ing. Hans-Wilhelm Kä-
sewieter, PSPC GmbH. Programm und Anmeldung sind anliegend beigefügt. 

PPP-Portal 

• PPP-Musterverträge.  

Auf unserer Internetseite http://www.ppp-portal.de/ bieten wir Ihnen Zugang zu PPP-Musterverträgen, 
die Sie – abschnittsweise oder in Gänze – für Ihre eigenen geplanten PPP-Projekte nutzen und über-
nehmen können. Für Öffentliche Auftraggeber ist der Zugang (nach vorhergehender Registrierung) 
kostenfrei. Von anderen Nutzern wird ein Jahresbeitrag in Höhe von 150,-- Euro (netto) erhoben. 
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Gesetzgebung und Rechtsprechung mit PPP-Relevanz: 
 
 
Entfällt in dieser Ausgabe. 
 
 


